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ABSTRACT 
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Abstract: Die Förderung der Gesundheit der Bevölkerung ist eine zentrale Aufgabenstel-
lung von Public Health. Public Health umfasst bevölkerungsbezogene Ansätze 
der Gesundheitsförderung, Prävention und Krankheitsbekämpfung. Dabei steht 
die Förderung gesunder Lebenswelten im Mittelpunkt.  

Gesundheit ist auch unter ökonomischen Gesichtspunkten bedeutsam – ein Ge-
danke, der in der aktuellen Debatte um Public Health zunehmend an Bedeutung 
gewinnt. Ein guter Gesundheitszustand der Bevölkerung ist Voraussetzung dafür, 
dass auch unter den Bedingungen des demografischen Wandels die Mittel für 
Wohlstand und Prosperität erwirtschaftet werden können. 

Heute stellen chronische Erkrankungen die größte Herausforderung für das Ge-
sundheitswesen dar. Um chronischen Erkrankungen wirksam begegnen zu kön-
nen, ist eine Neuausrichtung der gesundheitspolitischen Maßnahmen notwendig: 
Prävention und Gesundheitsförderung müssen gestärkt werden. Die Gesund-
heitsstrategie Baden-Württemberg greift diese Gedanken auf und formuliert 
Handlungsfelder, Schlüsselbotschaften sowie Strukturen zur Umsetzung der Ge-
sundheitsstrategie im Rahmen des Gesundheitsforums Baden-Württemberg, in 
dem die maßgeblichen Vertreter unterschiedlicher Gesundheitsbereiche Baden-
Württembergs kooperieren. Die strategischen Ziele der Strategie sind: "Durch 
Prävention und Gesundheitsförderung die Wettbewerbsfähigkeit Baden-
Württembergs sichern", "Die Entstehung chronischer Krankheiten vermeiden o-
der hinauszögern" und "Gesundheit in allen Lebensphasen und Lebenswelten 
fördern". 

Nach öffentlicher Anhörung und Verabschiedung der Strategie durch das Kabi-
nett sowie der Auftaktveranstaltung am 27.Juli 2009 sollen diese Ziele in einem 
nächsten Schritt im Rahmen des Gesundheitsforums weiter konkretisiert werden. 

 
 
 


